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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr 2«»
Freitag den 22. November 1878.

Erkenntnisse.
>>!! l^^ / ^ Landes- als Strafgericht in Prag hat auf
',5 , , . ^ ' k Staatsanwaltschaft mit den Ersenntnissen vom
^8? z, ^November 1«78, Z. 2l>,!^7, 29,:z<12. 29.45» und
Obolen- "^^"Verbreitung dcr nachstehenden Zeitschriften

>« N , . ' i ^ ' " ^ " ^^vi«)'« Nr. 85 vom !N, Ollobcr 1878 wegen
'" ' l l ls ..Ito/i.n^ot nll roll 187!)« nach 8 30(1 St. G.;

ilrlZ > " ° " " " Nr. I vom 2. November 1878 wegen des Ar-
ittlz / ' " ^ ' l l ' ̂ '̂ <l.v vieo" nach K65i » St, G,. wegen des Ar
^i«',', " " " ^uöo" nach 8 -j(X) St, G.. wegen des Artikels , M
l̂iicli« ^ ' " ^ ^ voliwuti" nach 8 >'l05 St. G. und wegen des

" .<.n>ötu Illl^wsy« nach tz 802 St, G,;
lz?8 „"^"""l-Polilische Rundschau" Nr. 11 vom 1. November
i ln i^""" ' , dcs ?lrtilels „Männer dcr Arbeit", wegen des
»och «/.^'"ncnd mit „ I n unserem . . . bis . . . sie erkennen",
l>u>M! ^ ^ ' ^- ' dann wegen des Artikels „Die Reaction

^ 'W »ach 8 305) Et. G . und
üeig ? . , " ' " ^ r , 2!,:l vom 5, November 1878 wegen des A r .
!̂chf'ö >, "^ xÜ8t!,z,w'I»l,v!v" nach den Art, I I »lud I I I des

'M« ?,"! ̂ ' Dczeinbcr 1862, dann wegen des Korrespondenz.
^ ,7 "^ ^clnü, «lüu 2. liuwi'iulu« „ach Art. 111 des Gesehrs

^rzember 18l!2.
°"!ll,itr l k, kandesgericht ,̂,H Prcßgericht in Trief« hat
^ l ,,^ bcr l, l. Stantsanll'allschaft mit drn ^rtennlnissen
i l^, lNd 4. November 1878. Z. 8 lW. W!> und W7/82tt7.
^l!ns?"^' lsitn„g der 'Zeitschrift I.'I«<lil>«l!lIl,»t.o" Nr. 508
W,„ ,,." l87tt N'egen deö Artikels ,.U ^bs . r äi Dolin«".
M z, ° '»it „ l^ i^ „ ^ n , intun^innn", nach den §8 l " » lind
'̂°bcr i x ' ^ " ' " drr Nr. 510 derselben Zeitschrift vom 31slen

M ch,,",wessen des Arlitrls init der Aufschrift «I.'iliäili/^c>
^A',, ^ " '^ ^silu^ua »i j)«Ill<:«I>i", beginnend mit ^I^.'i,

D ? "^ " ' " "> " " ^ 8 <i5 a St. w. verboten,
»a« ^,'' k, l. Kreisgericht' als Prchgcricht in Görz hat auf
^"vcni, ' ^ Staatsanivaltschast mit dem Erkenntnisse vom
^'chn , ^ ^ ' ''^ 5?l)8?/442I), die Weitervrrbreitung der
^ Ä r l , >" ^ ° ' ^ " " Ar- 180 vom 7. November 1878 wegen
°°tb»^""s »i/OljMlw <1i 8, NlnlUm." nach 8 «ü » St. G.

' ^ ' ) Nr . 12,062.

Ertcnlltlüs.
^ .^"' ^amcn Seiner Majestät des Kaisers hat
^ ' ^udesgericht in Laibach als Preßgcricht
tl^trag der l . k. Staatscmwaltschajt zu Recht

>ü ^er Inhal t der in der Nummer 263 der
^ilisl ) ^" slovenischer Sprache erscheinenden
lä.^n Zeitschrift ,8Iov6ii.<M M w ä « vom
^ Member 1878 auf der zweiten Seite in der
ê  Spalte und auf der dritten Seite in dcr
^ , ' zweiten und dritten Spalte abgedruckten
h/""-Korrespondenz.Ix IMMI8K03». odich'.-r.
^ ^ 2 " , beginnend mit «0 lom* und
^ben? "^ ' "^ km(ck)V î0«.«, begründe den ob-
^:/Tatbestand deö Verbrechens der Majestäts-
. C ^ " " ^ § l " S t . G.
?'P ^ ^ ^ demnach zufolge §§ 489 und 493
H h " ' "c von der k. k. Staatsanwaltschaft in Lai-
^ts^,"!lle Beschlagnahme der Nummer 263 der
5?8h s . " ^ " ^ i ^ . ^ « ^ ^ 15. November

M ^ /tätiget und gemäß den tz§ 36 und 37 des
,^Vl? dom 17. Dezember 1862 (Nr. 6 R.
^ N 3 ^ ^ 6 3 ) die Weiterverbreitung der ge-
Mlaa s " " r verboten, auf Vernichtung der mit
?1t^ ^legten Exemplare derselben sowie auf die

z ttk^ ^ Satzes dcr beanständeten Korrespon-

^ > ! ^ a m 19. November 1878.

^^ Nr. 8827.

. ^ Klindinachung.
X n :^- Dezember 1878, vormittags 9 Uhr,
^ , a," l ^ " Amiskanzlei Hs.^Nr. 2, zweiter
^lef., ^ t . Iatobsplatze die Erhebungen zur
' l d ^ ^ ' "es neuen Grundbuches

hf, " ' der ztatastralgemeinde
wichen ^ ' Petersvorstadt

s'k ^ie l, s Schäften beginnen.
! !5zu di, '""bere Vorladung der betheiligten Be-
<i>. die . ". ^Hebungen, bei welchen alle Per-
z ^ M i c h " ^ Ermittlung der Besitzverhältnisse
^ , ^ f l l . Interesse haben, erscheinen und alles
«d«te.'Ung sowie zur Wahrung ihrer Rechte

K ^ 16 d a n g e n können, wird nach Borschrift
'13 '^andesgesetzes vom 25. März 1874

! ^ am 18. November 1878.
^ Dcr l. l . «andesgerichtsrath:
^ Ribitsch.

(5116—2) Nr. 7183.

Studcntellstiftung.
Vom Beginne des ersten Semesters des Schul-

jahres 1878/79 kommt die Josef Sdeschar'fche
Studentenstiftuug jährlicher 48 st. 92 kr., deren
Genuß auf leine Studienadtheilung beschränkt ist,
zur Besetzung.

Auf diese Stiftung haben Anspruch Studie-
rende

a) aus der Verwandtschaft des Stifters,
l)) in deren Ermanglung aus der Pfarre Bresoviz

oder Radmannsdorf.
Bewerber um dieses Stipendium haben ihre

mit dem Taufschcine, dem Dürfligkeits- und I m -
pfungszeugnisse, dann mit den Studienzeugnissen
von den zwei letzten Schulfemestern, und im Falle
als sie das Stipendium aus dem Titel der An-
verw mdtschajt beanspruchen, mit dem legalen Stamm-
bäume belegten Gesuche

b is 15 . Dezember d. I .

nn Wege der vorgesetzten Studiendirection Hieher
zu überreichen.

Laibach am 10. November 1878.

H. k. Aamlezreuierunll
(ü l iud—3) Nr. 11,10«>.'

Kundmachung
wegen wiederholter Pachtucrstcigcnmg uou Acrarial-

Wcg- und Brückenmauthstatiuncu iu Kiirutcu.

3tachstehende Aerarial - Mauthstationm, a ls :
I.) Küppcl 2.) Vcllach, 3.) Lcopoldstirchcu-Pontafcl,
4.)Tl)örl^Goggau, ü.) Arnoldstcm-Geilitz, 0.) Greifen-
burg und 7.) Paterin'ou-Feistntz, werden für das Jahr
1tt7l) und eventuell 1830 und 1881 wiederholt zur
Verpachtung ausgchotm.

Dic Vcistciljcruug, bei welcher auch Anbote unter
dm Ausrufspreiseu gemacht werom könueu, erfolgt

am 25. November 1878

bei der t. k. Fiucmzdncctiou in Klagcnfurt und beginnt
vormittags 9 Uhr, bis zu welchem Zeitpunkte auch
schriftliche Ofscrtc augcuomumi werden.

I m übrigcu und namentlich inbetreff der Aus-
rufspreise wird sich auf die Kundmachung in Nr. 267
dieser Zeitung bcrufcu.

Klagenfurt am I I . Novcmbrr 187Ü.

M. ll. Finunzäirection.
(5027-2) Nr. 11,197.

Manntmachmlg.
Vom k. k. Oberlandesgerichte für Steiermark,

Kärnten und Krain in Graz wird bekannt gemacht,
daß das k. k. Bezirksgericht in Krainburg über
Ansuchen des Vorstehers der Gemeinde Birken«
dorf die Erhebungen zur Ergänzung des dortigen
Grundbuches durch Eintragung der noch in keinem
Grundbuche vorkommenden Liegenschaft: Baupar-
zelle Nr. 79 der Katastralgemeinde Birkendorf mit
dem darauf erbauten Schulhause lmli Consc.-Nr. 6
geflogen, und den Entwurf einer neuen Grund»
buchseinlage über diefe Liegenschaft mit dcr Be-
zeichmmg: „Lchulhaus in Birkendorf"
Vorgelegt hat.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. J u l i 1871
(R. G. B l . Nr. 96) der

1. Dezember 1 8 7 8

als der Tag der Eröffnung dieser neuen Grundbuchs»
einlage mit der allgemeinen Kundmachung fest-
gesetzt, daß von diesem Tage an neue Eigenthums-,
Pfand- und andere bücherliche Rechte auf die in
derselben eingetragenen Liegenschaft nur durch die
Eintragung in diese neue Einlage erworben, be-
schränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Nichtigstellung diefer neuen
Grundbuchseinlage, welche bei dem t. k. Bezirks-
gerichte Krainburg eingesehen werden kann, das in
dem oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren
eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
a) welche auf Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung der neuen Grundbuchsrinlage erwor»
denen Rechtes eine Aenderung der in derselben
enthaltenen, die Eigenthums- oder Besitzverhält-
nisse betreffenden Eintragungen in Anspruch neh-
men, gleichviel, ob die Aenderung durch A b ,
Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
menstellung von Grundbuchskörpern oder in an-
derer Weise erfolgen sol l ;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung der
neuen Grundbuchseinlagc auf die in derselben
eingetragene Liegenschaft oder auf Theile der<
selben Pfand- und Dienstl^arkeits- oder andere
zur bücherlichen Eintragung geeignete Rechte er-
worben haben, soferne diese Rechte als zum alten
Lastenstande gehörig eingetragen werden sollen,—

aufgefordert, ihre diesfa'lligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechtc unter
d) beziehen, in der im ß 12 obigen Gesetzes be-
zeichnctcn Weise, längstens bis zum

letz ten F e b r u a r 1 8 7 9

bei dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg einzubrin-
gen, widrigens das Recht auf Geltendmachung der
anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Per-
sonen gegenüber verwirkt wäre, welche bücheiliche
Rechte auj Grundlage dcr in dieser nmen Grund«
buchseinlage enthaltenen und nicht bestrittencn Ein<
traguugen im guten Glauben erwerben.

Nn der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledi-
gung ersichtlich, oder daß ein aus dicfes Recht sich
beziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung geqen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ver-
längerung der letzteren für einzelne Parteien un-
zulässig.

Graz am 3 1 . Oktober 1878.

(5033—3) Nr . 7087 .

PosteMdienten - Stelle.
Die Postefvedientenstelle in Zoll bei Wippach

mit der Iahresbestallung pr. 15,0 st., Amtspauschale
jährl. 40 st. und einem zu vereinbarenden Iahres-
pauschcile für die Unterhaltung der wöchentlich vier-
maligen Botengänge zwifchen Zoll und Wippach,
ist gegen Dienstvertrag und Caution pr 200 ft.
zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren

b i n n e n z w e i Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden Ge-
suchen das Alter, ihr sittliches Wohlvcrhalten, die
genossene Schulbildung, die bisherige Beschäftigung
und die Vermöqensverhältnisse, so wie auch nach-
zuweisen, daß sie in der Lage sind, ein zur Aus-
übung de3 Postdienstes vollkommen geeignetes Lo-
kale beizustellen.

D a überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung auS den Postvorschristen zu bestehen ist,
so haben die Bewerber auch anzugeben, bei welchem
Postamte sie die erforderliche Praxis zu nehmen
wünschen, und endlich anzuführen, ob sie für den
Fall der Combinierung des Post. und Telegrafen-
dienstes in Zoll bereit sind, den Telegrafen dienst mit
5en hiefür entfallenden sistemisierten Bezügen zu
übernehmen.

Trieft am 9. November 1878.

ck. k. Postllirection.
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A n z e i g e b l a t t .
(5086) Nr. 6842.

Edict.
Vom k. l . Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei für die unbekannten Erben

der Tabulargläubigerin Margareth Raz-
per, Maria Iamsek, Witwe Laurenciö,
oder sonstige Rechtsnachfolger, zur Wah-
rung ihrer Rechte in der Executionssache
der Maria Laurencic gegen Anton Lau-
rencic von Oberselo Nr. 30, dessen Rea-
litäten am

28. November 1878
zur dritten stückweisen Versteigerung ge-
langen sollen, Anton Stinia von Oberselo
als Curator 26 k«t,uru bestellt und diesem
die Feilbietungsrubrik Z. 4242 zugestellt
worden.

K. t. Bezirksgericht Wippach am
7. November 1878.

(4219-3) Nr. 6102.

Bekanntmachung.
Dem Mathias Majerle von Majerle,

unbekannten Aufenthaltes, > ücknchtlich
deren unbekannten Rechtsnachfolgern
wurde über die Klage ä6 prau^. 12ten
September 1678, Z. 0102, des Mathias
Staudacher von Majerle wegen 90 fl.
16 kr. s. A. Herr Peter Perse von
Tschernembl als Curator ad a,̂ t,um be-
stellt und diesem der Klaasbrscheid, wo-
mit zum summarischen Verfahren die Tag-
satzung auf den

4. Dezember l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
13. September 1878.

(3717—3) Nr. «672.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe«
cutionssache des Matthäus Meoica von
St. Peter gegen Josef Kontel von Kal
die m Bescheid vom 9. März 1878,
Z. 2414, auf den 23. Ju l i 1878 an.
geordnete dritte exec. Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. 77 ad Raunach peto.
16 st. e. 8. c auf den

6. Dezember 1879
übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
22. Jul i 1878.

(4261—3) Nr. 5530.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Gregor
Iakse von Dödnik die mit Bescheid vom
23. September 1877, Z. 7880, sisticrte
dritte exec. Feilbietung der dem Anton
Ponikvar von Rudofovo gehörigen Rea-
lität Urb.-Nr. 346,329 aä Grundbuch
Nadlischet mit dem frühern Anhange
auf den

3. Dezember 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, reassumiert worden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 17ten
Jul i 1878.

(4665—3) Nr. 7908.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes von Feistnz wird die Vornahme
der dritten exec. Feilbietung der auf 1100
Guldeu geschätzten Realität des Franz
M'Ul Nr. 42 vou Untersemon, uud Urb.-
Nr. 12 aä Gut Semonhof, im Neassu-
nnenmgswege bewilliget, und wird die
Tagsatzung auf den

t). Dezember 1878
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser Tagsatzung auch uu-
tcr dem Echützwerthe wird hintangegeben
werden.

K. k. Bezirksgericht Feistrizam 20sten
August 1878.

(4930—3) Nr. 5451.

Relicitatwn.
Bei Nichtzuhaltung der L i citations«

bedingnisse wird die Relicitation der vor-
mals dem Johann Skuliic von Poliz ge-
hörigen, von Jakob Ianczic von Pelsch
um 3503 fl. erstandenen Rcalitäte,' Urb.-
Nr. 141 und 142 aä Herrschaft Sittich
(Gebirgsamy auf den

5. Dezember l. I . ,
vormittags, Hiergerichts angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 12ten
Oktober 1878.
(5073—3) Nr. 5^ll3.

Zweite exec. Feilbietung.
Am 6. Dezember 18 78, vor-

mittags von 10 bis 12 Uhr, wird zur
zweiten Feilbietung der Realitäten der
Maria Rozman, verehelichten Odar von
Kamne, sub Urb.-Nr. 973 und Auszug
Nr. 237 2ä Herrschaft Veldes, Hiergerichts
geschritten werden.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf
am 6. November 1878.

(4876—3) Nr. 4975.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Lack (in Vertretung des hohen
t. t. Aerars) wird die in seiner Execu-
tlonssache gegen Franz Bergant in Retet>chc
Nr. 6 mit Bescheid vom 8. Jänner
1878, Z. 70, sistierte dritte Realfeilbie-
tung im Reassumierungswege neuerlich
auf den

7. Dezember l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Lack am 2ten
Oktober 1878.

(4497-3) Nr. 4424.

iiieassmnierung
dritter exec. Fellbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Senosetsch

wird kund gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Senusetsch die mit dem Bescheide
vom 16. August 1878, Z. 3681, an-
geordnet gewesene und sohin sistierte
dritte exec. Feilbietung der dem Gregor
Konobel, Bcsitznach^olgerdes PaulKonobel
in St. Michael Curr.-Nr. 25, gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Luegg l»ul)
Urb.-Nr. 119 vorkommenden, gerichtlich
anf 780 fl. geschätzten Realität reassu-
miert und zu deren Vornahme die Feil-
bietungs-Tagsatzung auf den

4. Dezember 1 8 7 9 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange des ursprüng»
lichen Bescheides angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
30. September 1878.

(4905-3) Nr. 5925.

Executive Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
ES werde in der Executionssache

der Frau Maria Liöcn pcw. 159 fl.
69 kr. sammt Anhang die exec. Feilbie-
tung der der Ursula Iejciö in Ustja vom
sel. Anton Vidmar aus Preserje Nr. 14
mit letztwilliger Verfügung legierten, vom
Erben Anton Vidmar nach sel. Franz aus
Preserje auszuzahlenden Forderung per
200 fl. bewilliget, und werden zu deren
Vornahme zwei Feilbietuugs-Tagsatzuu'
gen auf den

7. Dezember 167 8 und
7. J ä n n e r 1 6 7 9 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Beisatze angeordnet, daß letz-
tere Forderung um den Nennwert!) per
200 fl. aulgerufen und bei der ersten
Feilbietung nur um oder über, bei der
zweiten Feilbietuug aber auch nnter dem-
selben an den Meistbietenden gegell bare
Bezahlung des Meistbotes zuhanden des
Licitationskommlssärs hintangegeben wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach am
7. Oktober 1878.

(4002—3) Nr. 6158.

Uebertragung
executiver Feilbietlmgen.

Vom.k. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird mit Bezug auf das diesgerichtliche
Edict vom 22. I uu i l. I . , Z. 4527, bekannt
gemacht, daß die in der Execution der
trainischen Sparkasse in Laibach gegen
Johann Pilar von Michelstetten auf den
29. August, 30. September und 30sten
Oktober l. I . angeordnete exec. Feilbietung
der dem Executen gehörigen Realität
Urb.-Nr. 7« lrcl Michclstctten im Schä«
tzungswerthe pr. 4862 fl. auf den

7. Dezember 1 8 7 8 ,
8. Jänner und
6. Feb rua r 18 79

mit dem vorigen Anhange übertragen
wurde.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
29. August 1878.

(4809—3) Nr. 7013.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietuug.

Vom l. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Grebenc von Grohlaschiz, als
Mathias Grebenc'scher Verlaßcuraturs-
Machthaber, die mit dem Bescheide
vom 20. Jänner 1877, Z. 625, auf
den 5. Mai 1877 angeordnete, sohin
aber mit dem Reassumierungsrcchte si-
stierte dritte executive Feilbielung dcr
der Marianna Hren von Kompole ge-
hörigen Realität uud Urb.-Nr. 139,
torn. I I , lol. 627 ad Zobelsberg neuer-
lich auf den

5. Dezember 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
17. Oktober 1878.
(4512—3) Nr. 4383.

Reassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. k. 'Bezirksgerichte Senojetsch
wird kund gemacht:

Es werden über Ausuchen der l. t.
Finanzprocuratur für Kram die mit dem
Beschelde vom 8. Oktober 1877, Z. 4728,
angeordnet gewesene und sohin sistierte
zweite und dritte exec. Feilbietung der dem
Johann Krebel in Sajoutschc Eonscr.-Nr.
10 gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Seuosetsch »un Urb.-Nr. 344, Rectf.-
Nr. 2b vorkommenden, gerichtlich ans 484^1
Gulden geschätzten Realität reassumiert
und zu bereu Vornahme die Feilbietungs-
Tagsatzung auf den

4. Dezember 1878 und
8. J ä n n e r 1879 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dein Anhange des ursprüng-
lichen Bescheides angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
30. September 1878.

(4904—3) Nr. 6210.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Wippach
wird kund gemacht:

Es werde die mit dem hiergerichtlichem
Bescheide vom 6. August 1877, Z. 4531,
bewilligte und «ud Z. 0770 sistierte
dritte exec. Realfeilbictung in der Exe-
cutioussache dc» Iofcf Kobal von Pla-
nina gegen Jakob Bcnttna von Zoll
pllto. ^20 f l . s. A. illl Reassumierungs-
wege auf den

7. Dezember 1878 ,
vormittags von U bis 12 Uhr, bier-
gerichts mit dem Beisätze angeordnet,
daß hiebei die auf 700 f l . bewerthete
Realität ad Trilleg pa,̂ . 271 auch un-
ter diesem Werthe an den Meistbieter
hintangegeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach am
15. Oktober 1878.

(5072-3) N r . 5 ^

Zweite M . Feilblt Mtz
Am 5. Dezember 1 ^ « ' . ^

mittags von 10 bis 12 Uhr. nn ,̂,
zweiten Feilbictnng der NeMa"
Maria Julc». verehelichten Kol>>" ^
Zlatna, 8ul» Urb.-Nr. 249. 240//
250 acl Herrschaft Stein, hmge t t ^
schritten werden. . „„Ms

tt. k. Bezirksgericht R o d m " " ^
am 5. November 1878.

Neuerliche TagschlM
Mi t Bezug auf das Edict vow

August 1678, Z. 4129, w"° , „gB
gemacht, daß die ncncrlichcn TagM^,>
wegen Feilbietung der Realllat oe' ^
garetha Pogaöar von Zgosch,.«"" c ^1
Nr. 419/1 ac! Herrschaft Stem, "">

30. November 167^,
7. J ä n n e r und
7. F e b r u a r 1679 ' ^

jedesmal vornlittags von 10 w ^ ,̂ ,§
mit dem vorigen Anhange tMU
angeordnet sind. ^ ,,„M!

K. k. Bezirksgericht Radnw'l"'
am 20. Oktober 1878. ^ ^ ^ < ^

(4262-3) ' 9tt. 5^ '

üieassunlierung
dritter efee. FeilbietK
Vom t. t. Bezirksgerichte " ° -

hielnit bekannt gemacht: «^B
Es sei über Ansuche» desH,B'l

Punitvar von Pouschetsche, ms^l.,F
des Antun Iuvanöic von Zah""» /.'^
dein Bescheide vom 5,. Feb>H,^
Z. 1120, sisticrte dritte exec. ^ M "
der dem Johann Kovoscc v ^ W .
gehörigen, ini Grundbuche t ^ H êc>l!
Nadlischel «uo Urb.-Nr. 2l2/lHch ^
Nr. 447 vorkommenden, S ^ A B "
1060 si. bewerthetcn Realität n , ^ M
ulld zll deren Vornahme die
auf den „« ^

3. Dezember i S ^ ^ t d " "
vornlittags 9 Uhr, hicrgerlchl» ^> '
'rühern Anhange angeordnet ^ ?tc'

K. k. Bezirksgericht La^
Jul i 1878. ^--<Il

(4260—3) ^
Uebertragung .^.

dritter e^ecutiverFell^,^
Vom k.'k. Bezirksgerichte ^ ^

bekannt gemacht: ^ >,cs ^«
Es fel über Ansuch" ^ Ä

Stcueramtes Laas die " n ^ <j^'
scheid.» vom 10. Oktober ^ " ' ^ M .
auf dell 5. Jul i l. I ^ ^ n ' Z " ^
dritte exec. Feilbiettmg d " ^ , i gc i ' , ^
Zakrajsek von Vtorouo «n) ^ M
wrundbnche der Hc"sch"'^. ll>3 .,
8«0 Urb.-Nr. 925, N e c t f - ^ ^ p " ^
vorkommenden Realität lN
werthe pr. 950 fl. auf den

3. Dezember 1« „nt °'
vornlittags 9 Uhr, h l c r g e ^ ^ , ^ ,
frühern Anhange "bcrNage" « ^

K. k. Bezirksgericht ^«

Jul i 1878. ^ ^ ^ - ^ 7 O ^ '

(4266—3)

NeassuminM,,
dritter elec,Fe lb'«-b-'

und Nlit Besche.d «om ^ ,„e tt >l
1876. Z. «Ü30 stst' ' ^ M ^
tive Feilbietung der ° " gical'l" <lis^

v o r m i t t a g s l i U h r h i e r ß M ^ F
K k. Bezirksgericht ^

August 187S.
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" ~ ! ) Nr,5U(X1,

z, Executive
MitntMmstcigmmg.
^>,«?" ^'l» V^irtsgenchte'Gtein wird

„ „ ^ ^ i über Ansuchen des l . l . Steuer-
dl!»W^"" dic '̂cc. Versteigerung der
. "lntln Vidmar von Markov» gchü-
tz^'uhllich «uf 1358 ft. geschätzten,
^^" 'b^lchc der Pfalz Laibach «nd
zuw.', ' - ^ ^ vorlonlmendcil Halbhubc
^ , ^ " H s . Nr. 5 bewilliget ^ , ^ . ^
ill,5. "'"ungö-Tagsatzungen, und zwar

"!te auf den

lit »^5 D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
^!te auf dm

^di? >, >< ^ ' J ä n n e r
^ brüte auf den

!!> ^ " ""'""ltllstl ' von 10 bis 12 Uhr.
„^^Nchlslanzlci '"'^ ^ ' " '̂change
^ bcr'? ""'ben, daß die Pfandrcalilät
Hi» ̂  ^ ^ " und zweiten Feilbietung nur
^ l»?<^^ ^^'^ Schätzungswerth, bei
^ Ulleil aber auch unter delnselben

'̂Mchen ^ndeu wird.

' lvornach
^ul. ^ ^^"' ^lcitaul vor gemachlein
^'>u>i^^ ^ p " ' ^ Vadium zuhandcu der
^ ^/,^'^unliiston zu erlegen hat, sowie
^ > ? ^ ' ' ' ^ p " t t ' t " U „ „d her Gru»d-

>!h^^^. lomicn in der dieSgerichl-
ẑ  ^vslratnr eingesehen werden.

^ ' "^ttötterlchl ^tein ain 20stcn

' ^ " l ) N>. 4857.

^ . Emutive
Mtateiwcrstcigcrllng.

^ 3 -̂ l. ckezirtögericht'e Landstraß
^ " ' n n ncn.acht:

^ u «der Ansnchcn des l . l . Sleuer-
^ ^ "ds t raß die exec. Versteigerung
M^' ^"hann Beifuß von I'sscniz
^V^""chsolger der Anna Bcifuh
^^ t ' l i ^ ) gehörigen, gerichtlich auf
sb,tz^a!ähtm Nealilät l̂ nu Dom.-
M >>2 und der aus 15(10 ft, «ud
°,!!>,''^^ nnd 47! u, ud Üliulriz vor.
l<l^n Realilät bewillign und hirzu
lil^^biriungs-Taasatzungcn, und zwar

^<Nls oen
^ ^ / . D e z e m b e r 1878,

^ auf den
^ ^ ^ 7. I ä n n e r

°dnueaufden
^, „ . /> F e b r u a r 1 8 7 9 ,
^ ^ ' M i t ' a ^ von IC biS 12 Uhr,
^ ^ ,nii dem Anhange angeordnet
!>e» ' ^ die P,undrealitälcl', bei der

^ich' ' zweiten Frilbictuug nur um
' ^ ° " " Schätzungswerth, bei der

Men ,"^ auch unter demselben hinlan-

^tso^^itatioilsbedingnisse, wornach
M»le «j^ leder Vici<anl vor ge,nachtc'n
i^'onl', ^ " ' ^ Vadium zuhaudcu der
,̂ 5 ^ . """'Won zn erlegen ha», sowie
^m^a ^o iu toUe " ' ^ ^^ ^ ' " ' ^ '
^>l H^.. ^ " " " ' û der dicögcrichl-
1 ^ ' l ^ ! ^ ^u - eingesehen werden,
^llch»' ^Mlcgcricht Landslraß a,u

" ^ 0 ^ - —

1 Nr. 4984.

^lir^ecutive
, > 7 "en-Versteigerung.

^"a,',^ ^^'»lsgrrichlc Landstraß

dcö l.t. Steuer-
'>> . l e s P ^ ^ / ^ . V c c h e i g e r u n g d e r
llt > fs ""^>c arhm-lgen, gerichtlich
^ ? r . 7 V ^'chutzlen Realitäten «lü>
"»>) "'̂ U dr ! ,^'^ ^ ^ " l r i z bewilliget

^«r d!« 'l"lbietungö.Tagsatznngcn,
b>e, 7. I<.">tc anf den

^ " N ' " l ) e r 1 8 7 8 ,
>>»!, ' "^
, ^ d r n 7 ' ? " " n e r
!'̂ , 7 '>! " ' f den

< > ' ö " « ' « vou l 0 bis 12 Uhr.
V ' ^ ^ . " ^"hauge anocordnct
> ' "„d >."!' psandrealitäl.il bei dev
> ^ ^ " 7 , '^Udietung nnr um
^ " ^ r . „ ^ ^ ^ " " » ö w c r l h , bei der

^ r d ^ " ' " ^ demselben hinla,"

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
tticitatiouslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotolollc uud die Grund'
buchöcxlracte lönnen in der diesgcricht-
lichen Registratur cingejehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß an»
4. Oktober 1878.

(4775—1) Nr. 4483.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Oezirlsgetichte Senosetsch
wird bekannt geniachl:

Es sei über Ansuchen des t.l.Steuer-
amles Seuoselsch die exec, Versteigcruug
der der Katharina Äcnciö von Obnurem
gehörigeu, gerichtlich auf 1570 fl. geschätz-
leu, im Grundbuchr der Herrschaft Atn'lt^
bcrg 8ud Urb.-Nr. 893 vorlonnncndrn
Realität bewilliget und hiezn drei i^cilbic
lungs >TagsuhUllgc>l, und zwar die erste
auf den

7. D e z c m b c r 1878 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angcordnec
worden, daß die Pfanorcalität bei der
ersten und zweiien ^eilbictung nnr um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
drillen aber auch nnlcr demselben hinlan-
gegebcn werden wird.

Die Llcitalionöbcdingnissc, wolnach
insbesondere jedei Licitan: vor geiuachleul
Anbole ein lOpcrz. Vadinlu zuhanden der
Acitalionslommisswn zn erlcgei» Hal, sowie
daö Schätznng^protololl und der Oiund-
buchöexlract löuuen in der dics^ericht-
lichen Negistralnr eingesehen werden.

K. t. Vezirlsgericht Senoselsch am
16. Oktober 1878.

(4717 -1 ) Nr. 80 l 3.

Ezecutwe

Vom l. l. Ge,i>lsaerichle i.<oilsch wird
bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchcu der Kirchenvor-
stehunq U. U. >Mn von Zirlniz (dnrch
den Pfarrdcchant Herrn Johann Oblal)
die cxcc. Versteigerung der dem Anton
Ostant von Nalel gehörigen, gerichtlich auf
1200 fl. gcschätzlen Nealiläl uä Ornnd.
buch der Bauliichenthurin-Stislslaplanci-
gilt S t . Barbara zu Wippach «uli Nec,f.-
^Itr. 47 und Urb »^ir. 93 wegen schuldige»
61 f l . 42'/z kr. 0. «. <5. bewilliget und hiezu
drei Fcilbiclungs-Tagsatzungsn, und zwar
die erste auf den

9. D e z e m b e r 1878 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psand^ealltät
bei der ersten uud zwcilcu Feilbirtung nur
um oder über dcm Schätzuugöwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegcven werden wird.

Die ^icita,ion6bcdingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icit«nt vor gemachtem
Anbole ein Wperz. Vadium zuhaudcn der
ttkilülio»slolnmission »u erlrgcu hat, sowie
das Echätzungsprotokoll und der Grund-
buchscxtract können in der diesgerichl-
lichen Rcgistratllr eingesehen werden.

tt. t. Bczirlegericht Loilsch am 3ten
August l878.

(4718 -1 ) Nr. 8612.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirts«crichle «oilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei ül'cr Ansnchen der Pfarrkirchen,
vorstchung U. ^. ,^rau in Zirlniz (durch
dm Pfarrdcchanl Herrn Johann Oblal)
die executive Versttigeruug der dem Josef
Prudic von Niedcrdorf Nr. 71 gehörigen,
gerichtlich auf 1793 ft. gcfchätzten Ncali-
lälen Lud Nccts.-Nr. 576 und 559/2 aä
Hen-jchch haasverg wegen schuldigen

210 f l . c. ». c. bewilliget nnd hiezu drei
Feilbielungs«Tagsatzungen, uud zwar die
erste auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 8 .
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläien
bei der elften und zweiten Feilbictung nur
um oder über dcm Schätzungswcrth, bei
der dritten Fcilbieluug aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbme ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
hic-ilalionblommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzunabprotololle und dir Grnnd-
vuchoexlrnctr können in der diesgcrlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am 3ten
August 1878.

"(4712—l) Nr. 11,234.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Voin t. t. Bezirksgerichte «oilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» des Herrn
G. Semenig ^ Comp. vuil Trieft (durch
Herrn Dr. Vozzo) die errc. Vcrsteigerullg
der der Margarelh Milavc von Zirlniz
gehörigen, gerichtlich aus 3575 fl. geschah,
ten Realität nul) Rectf.'Nr. 351 l̂ ä Herr-
schüft Haasbcrg wegen fchuldigen 794 ft.
1 kr. k. «. c. bewilliget und hiczu drei
Fcilbielungs-Tagfatzungen, und zwar die
erste auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in diefer Gcrichtstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die PfandreaUtät
bei der ersten uud zweiten Feilbietung nur
um oder über den» Schätzuugswcrth, bet
dcr drillen aber auch uuter demselben
hiotangrgebcn werden wird.

Die kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jrdcr Licilanl vor gcmachtem
Anbote ein lOperz. Vaoium zuhanden der
Licilalionölommission zn erlegen Hal, sowie
das ^chätzungöprolotull und der Oruuo»
buchsexlract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht loilsch am 16tcn
September 1878.

(5100—1) Nr. 6923.

Neassumierung ezecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Alexander Drco von Laibach (durch Dr.
Pfcffercr) die exec. Vcrslrigcruug der dem
Anton Kolnit von Tschcftlach gehörigen,
gerichtlich auf 430 si. gcschätzlcu, im Grund-
buche der Aucrsperg'schen Gilt Nafscnfuß
8ud Urb.-Nr. 72 und 92, nnd im Grund
buche der Herrfchaft Würdl »ud Mb.-
3ir. 123 vorkommenden Realitäten im
Rcassnuncrungswege bewilliget und hiezu
drei Feilbiclungs-Tagsatzuugen, und zwar
die erste auf deu

6. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte anf den

7. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergcnchts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß dir Pfandrralitütcn bei dcr
ersten uud zweiten Feilbietung uur um
oder über dcm Schätzungswcnh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licilationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licilam vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden dcr
Licilationülommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzuugsftrulotollc und die Grund-
buchseflraclc tö»»en in der dicsgericht-
lichcn Regislralnr eingejehcn werden.

tt, l. Bezirksgericht Nassensuß am
26. Otlober 1878.

(47 ,5—i ) Nr. 8171.

Uebertragung zweiter M '
dritter ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des l. l. Stcuclllllw ^

Loltsch (uom. des h. t. t. Arrars) wird d
mit dcm Gescheide vom 14. April 1->?>-,
Nr. 3947, auf den 31. Ju l i und 30. Uugu l
1878 angeordnete zweite und dritte rxecutii
Feilbictung der dem Andreas Matiöic v^
ZirtnizHs.-Nr. 145gehörigen, auf 11?2s,
geschätzten Nealilä! uub Rctf.-Nr. 338 l,i
Herrschaft Haasbcrg wegen schuldigen 53 fl.
73 lr. k. 8. (!. auf den

9. Dezember und
9. J ä n n e r 18 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, hierqrrichts mit dein
vorigen Anhange übertragen.

lt. l. Bezirksgericht Loitsch am 1W-
August 1878.

(5003—1) Nr. 7105.

Executive
Nealitäten-Versteigeruna.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainbur«
wird bekannt gemacht:

Es sei über Nnsnchrn des l. f. Bleuer-
amtcs ttraiubu'g die ?xec. Versleigerunc,
der der Mai ia Rcbernil von Mlchelstellcn
Nr. 1 gehörigen, gerichtlich auf 2287 fi.
geschätzteu, im GlUildbuche Michelsteiten
«ud Urb.-Nr. 58 vorkommenden Realität
bewilliget nnd hiezu drei Fcilbirtungs-
Tagsatzungen, uud zwar die erste auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

I I . J ä n n e r
und die dritte auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlslunzlei nul dein Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Heilbiclung uur
um oder über den» Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegcben wcrden wird.

Die Kicitüliunsbc^ingnissl, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden dc>
^icitationblommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzunghprotoloU nnd dlc Grund-
buchscxtract lönmn in der diebgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht itrainburg an»
6. Otlobcr 1878.

(4346—1) Nr. 8050.

Erinnerung
an M a t h i a s J e nick von Stermca,
rücksichllich dessen unbekannte Rechtsnach-

folger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Adels,

bcrg wird dem Mathias Iencct von
Strrmca, rüclfichtlich defsen unbekannten
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Iencrt von Stermca
(durch Herrn Dr. Deu) die Klage auf
Auerlennung des Eigcnthumsrechtek auf
die Realität «ud Reclf. - Nr. 105 uä
Grundbuch Sittichcr Karstcrgilt überreicht,
worüber die Ta^satzung auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort dcr Geklauten

diesem Gerichte unlxlannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblandcn abwesend
sind, fo hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den l. l-
Notar Herrn «arl Besrljat von Adels«
very als Curator uä ii«t,ulu bestellt.

Die Geklagten wrroen hirvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit felbst erjchrincn oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diefem
Gedichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßige,! Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
SchrUlc einleiten können, widrigrns diese
Rechtssache mit dem ausychellten Curnlur
nach den Bestimmuügrn der Gericht
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten , welchen es übrigens f " i stehl,
ihre RcchtSbehrlfe auch drm l,cl.cin»tc>, i iu '
ralor an die ^aud zu sscve", i'ch die uns
einer Verabsäum»»» e»tstchc»den »jolgeu
s'lbsl bciznmrssen hubn, werden

K. t. Bezirlöacricht Adelsberg am
7. Geptcmbrr 1tt7tt.
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MnPtditor.
Veim t t, Postamtc in Krainburg ist cine

zlucite Poftrxpedilorstelle zu besehen.
Bewerber mn diese Etcllc niollen ihre Ge>

suclie. nut den nöthigrn Ducnmcnteu versehen,
diickt an das l. t. Postamt Krainburg ein»
senden. Jährlicher Gehalt 500 ft, )5150) 3 - 2

Man biete dem Glücke die Hand!

:nö,0<}0 R.-Maik
oder

Ö18,75O O-nlden
Hauptgewinn im güns t igen Kallu bietet die
nllcrncuestc grosso Uoldrerlosmiff,
welche von der hohen KcgJer iWg ge-
nehmigt unit garantiert ist.

hie vortheilhaste Einrichtuni; des neuen
l'lanes ist derart, dass im Lwile von woni-
Hen Monaten durch 7 Verlosungen 42,(>00
(äewlniic zur sicheren Kritscheidung kom-
men, darunter helinden sich HaupUreH'er
von eventuell H.-M. i)75,4)OO oder dulden
218,750 ö. W\, speziell aber:

1 Gewinn ä M. 250,000,
1 Gewinn ä M. 125,000,
1 Gewinn ä M. 80,000,
1 Gewinn a M. »iO.OOO,
1 Gewinn i M. 50,000,
1 Gewinn a M. 40,000,
1 Gewinn a M. 36,000,
8 Gewinn ft M. 30,000,
1 Gewinn ä M. 5*5,000,
6 Gewinne a M. üO.000,
6 Gewinne & M. 15,000,
1 Gewinn a M. 12,000,

24 Gewinne a M. 10,009,
2 Gewinne a M. 8000,

31 Gewinne ä M. 5000,
61 Gewinne * M. 4000,

304 Gewinne a M. "20 )0.
502 Gewinne a M. 1000,
021 .ewinne ä M. 500,
Ü75 Gewinne ä M. üfvO,

22,850 Gewinne a M. 134,
etc. etc

Die Gewiunziehungen sind planmässig
amtlich festgestellt.

Zur näclisteu ersten Gewiunziehung
dioser grossen, vom Staate garantierten
Gtildverlosung kostet
1 ^any.cft Orig.-Los nur M. (» oder II. 31/»-
1 lialbe« . . . 3 . » l«/4l

1 viertel . . . 11/, • • 90 kr.
Alle Aul trüge werden «ol'ort K^gi-n Kin-

scridung, t'osieinzalilung oder Nachnahme
des Ket.-ages mit der grössten Sorgfalt aus-
^cliilifl, und erhalt jederniann von uns die
mil dem ^Staatswappen versehenen Original«
lose selbst in Handen. (4488) 18—12

Den Mestelluiigen werden die erforder-
lichen amtlichen Plane gratis beigefügt, und
nach jeder Ziehung senden wir unseren In-
teressenten unaufgefordert amtliche Listen.

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt steis
prompt unter Staalsgarantie und kann durch
direkte Zusendungen oder auf Verlangen
der Interessenten durch unsere Verbin-
dungen an allen grösseren Plätzen Oeiter-
reichi veranlasst werden.

Unsere Colleete war stell vom Glücke
bc^üniti^l, und hatte sich dieselbe unter
vieler, anderen bedeutenden Gewinnen oft-
malt der ersten Haupttreffer zu erfreuen,
die den betreuenden Inlcreiienten direkt
ausbezahlt wurden.

Vorau?<<ichtlk'.h kann hei einem solchen,
auf der so l i de s t en ItasiS gegründeten
Unternehmen überall auf eine »ehr rege Be-
theiligung mit Bestimmtheit gerechnet, wer-
den, und bitten wir daher, um alle Auf-
träge ausführen zu können, uns die Be-
stellungen baldigst uud jedenfalls vor
dem

30. November d. J.
zukommen zu lassen.

Kaufmann & Simon,
öaii^&UJcdjfclgcsdjäftinJäamburfl,
Kin- und Verkauf aller Arten SlaatMobliga-

tionen, Kisenbahnactien und Anlehenslose.
P . S . Wir danken hierdurch für ilas Una »either

geschenkte Vertrauen, und indem wir bei HÜ-
pinn iler n«u<Mi Verlosung zur Itotheiligunt;
einluden, wurlen wir u m auch fernerhin b«-
• treben, durch HtetH prompte und TACIIH Be-
di^nuiig 'lie voll« Zut'rimlenheit nruerer ge-
ehrten liiturenHent.uii zu erlangen. D . O.

In Ü61' ll6ri-6UM886 M . 4) tilStN'
^iwe^, 18t 6M6 8ctiöU6 ^70886 ^V0k-
NUN^ ^U Völ'MißtliM. (5161) 2—1

20 kr. eine Masche Nakoyy-Wlisser,
ferner die folgenden

lVlines3lwa88er:
Karlsbader Mühlbrmm^ Iricdrichs-
haller Bitterwasser, Gieschübel, Glci-
chcnlierg-Konstnntinquelle, Hallcr Jod-
wasscr, Maricilbad - Krcuhlirmm,
Meerwasscr - Mutterlauge zur Verei-
tung von Seebädern, Prelllauer, Selters,

billige Preise, frische Füllung, verlanfl Apotheker

(5014) 10 - 2 Wicncrstraszc, Laibach,

(4975—2) Nr. 8461.

Erinnerung.
Bom k. t. Lcmdesgerichte in Lai-

dach wird dem unbekannten Anfent-
halteS abwesenden Herrn Constant!«
Ritter v. Mayer von Neudorf hier-
mit erinnert, daß ihm zur Empsang-
nahme des in der Rechtssache des
S . Armbruster von Wien durch Herrn
D r . Psefserer in Laibach gegen ihn
M o . 200 st. sammt Anhang erstos-
senen diesgerichtlichen Urtheiles vom
3. September 1878, Z . 6 0 W , wegen
seines unbekannten Aufenthaltes der
hiesige Advokat Herr D r . Franz Sup-
Pantschitsch als elirator aä !l<:UlUi
aufgestellt worden ist.

Laibach am 5. ̂ liovember 1878.

(5008—2) Nr. 12,050.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des verstorbenen Blas Sichert von l ln-
terplauina Nr. 126 wird Herr Anton
Kovöca von Ultterplanina als Curator
a,ä aowm aufgestellt und demselbell der
Tabularbescheid vom 12. August 187U,
Z. 4719, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am Itelt
November 1878.

(5088-3) Nr. 7U17.

Betanntmachllng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Obcrlai'

bach wird bekamit gciuacht, daß für die
uubekamtt wu befindliche Ursula Cestuik
zur Wahrung iyrer Rechte He>r ^rauz
Ogrin vou Oberlaibach zum (nnvitur «,ä
acwln ot z)«t'cipiou(!uin bestellt uud
dekretiert wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
3. November 1878.

(5087—3) Nr. 0572.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Oberlai-

bach wird betauut gemacht, oaß für die
unbekauut wo liefiudlicheu Thomas Pe»
tr l i , Josef SuStarsic, Agnes Pirc, M i -
chael Peteln uud Gertraud Petelu, alle
uon Oberliresotm'z, Herr Frauz Ogrill
ooil Oberlaibach zum Curator bestellt
und dekretiert wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
12. September 1tt?tt.

(4554—:y Nr. 7270

Bekanntmachung.
Die lu der Executionssache des s. l.

Ste»lela,»lcS äiraillblirg i^'^u Johann
Kmelic von Grad für Mar ia Kalmfchsl,
ülliarlin Hoöcvar, Katl)arina, Uiiarianna,
Franz und Ursula Kmetic lantendcil Rcal
feilbielungiibescheide vom 11 . Septc«nbev
1^78, Z . 645!), wurden wegen lyrer un-
be annten Änfnuliülle dem fnr dieselben
anfgestclllen Curator Herrn D r . Burner,
Advokat in Klainburss, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht «rainburg am
14. Oktober 1878.

Oefentliche Licitation.
Pas C. AVi»miis( h's( hr COiKüirs-Warenlatrer am Batna

platze Nr. 5 wird um 25. d. M. und die nachfolgenden Tage ror-
nachmittags uin jeden Preis vnäussert.
(5153) 3 -2 Concursmasse-Verwaltung

Kalenäer jür.»«̂  Iu ! i r l8?9.
Auskunftskalender, fromme's, Novellen-Almanacb, lu'^,

für Geschäft imd Hau>3.14, Iahn,., carl. 5,0 kr. l!0 tr., car!,, ,nil Flnl'codrml P l " "
Berg- nnd Hüttenkalender, Politischer Voltok»uen^

östcrr,-l!i!gür. Hrrnllsg. vom Red. d. „Äcrg' Liiizcr, l). Iahr^., :l0 lr, ^
mann," ĉdcr, clcg. gcl), fl. iW. 5. Iahrg, Por te lnonnaie-KaleNve»,^^ ,

V v t e , der W i e n e r , illustrierter brofchicrl̂ 0fr,, iiiMelalldeck uo i iM ' ' ^
Kalender von itall Elmar, 10. Jahrs,. 40 lr. ) t v s e a a e r ^ . K ' , 5>»

Eonftitut. österr. Kalender
il iü er ^tuckers J u l i u s , deu»»'

Damen Almanach, 13. Jahrg., Acl)rerka?ender, l̂  I " ^
clc.q. sscb. fl. 125. ^ " V ^ ^

Dvrf,ueister Mausbergers Hehreibkalender, « " H l ,
Pr lva t -Geschasts- u. A u s - f.ir Advotalc» »nd solare. A " > ^
kuuftskalender. 47. Jahrg., ,
^ ,art. ̂  lr, ^ ^ e b e n vo>. Kramn.er. « " ' >l d

Ginschreib-Kalender, ^ " ^ ^ ^ " 5 " ' « ^ c"^
Fronm^s täglichcr. für ^mplmr. Gefchäst ^ ' ^ ^ ^ " , 7 s " ^ ^ ^ . s.c»
und Haus. lv7'^. Gr. «". cart. 00 tr. ^ " ^mw, «n,, !>, ' ^^ N o l l ^ ^

tensers neuer Calender für ^ " " ^ e a m t e , der , ^
z. ^ . . ,. ^ , .<w. der fur dlc otterr. Zivildeamu'l,
^ a u d w l r t h e . l). Jahrg. Mtt eless. acl), fl. 2. ,,.^ich.
Illuslr gel). 50 tr. H t u d e n t c u k a l c n ^ - r , ">t" ^

F o r f t k a l e n d e r , ö'sterrelchlfcher, von i<;, Inyrg, red. von Dr. M w " ,
Pelraschek. 7. Iahra.. «cb. fl. 1 <i<1. fl. 140. ^ ' « l l a c ^ '

Garteukalender, österreichischer, Taschenbuch für Hl" ' ^
vun Stoll, 4. Iahrg,, geb. fl. 1 <!N. vuil Dr. Wiltclc'hocfer, '^1. Iahl'g'

Geschäfts - stotizkaleuder, fl. 100. ^ M
Froinmc s, 1:j, Iahrq, clea, gcd. fl. l 10. T a g e b u c h fur ColllP.0lN, " ,̂ ,F«

Geschäfts - Vormerkblätter,
7. Iahrcia.'a,, 4«, car!, !it) tr. ^ ^ " ' " ' ^ . " ' ^ 0 . ..»er,

Hausfrauen-Kalender, österr- TasseS-Bloctra e »d^
nng.. für alle Stände. 1. Iahra. «'. cart. 3 romm^ (zum Mre.ßc..) . ' ^
50 tr. ^ ' u ' . Tajchenkaleuder, ^ ^ / h '

Hitschmaun, Taschenkalender für zers ärztlicher, mit ^
den Landiuirth, 1, Iahrg,, in ^ciinuand a,c- Iinch, <̂, Iahr^., cll'z;, grl', ̂  ^ ^ , , M ^ '
bnndeii^iW. Universalkaleuder, »""

Jagd -Ka lende r , tllustnerter, ele- f,,, ^^ Stände, cart. 'l<» tt^ ̂ F ^
ssant gebunden fl. 1 «0^ Vvttls, Dr. I . '^ . , ^ "

^Nssenleur- uud Archltckteu- ^z„,der, <j5. Iahrg, ' ̂ '
« a l e l l d e r , osterr., herausgegeben »on Silucrslcin. mit viele» b^'Wrl.,
von Sonndorser. 11. Iahrg, geb. fl. 2. V o l k s k a l e t t d e r , lllU<tl> >

^ u r i s t e n k a l e n d e r , östcrr., her- ^ . Jahrg., 00 tr. <-<,leN^
ausaeg. von Dr. I . Kohn, 10. Jahrg., geb. 2 sl. HZvlkS- UUd B a U e r " k "

Iuristeukalender, österr., her- .̂  12 f,. ^ i rh " "
ausgegeben von Dr. Frühwald, 7. Jahrgang W a l d h e i l U S < 3 o M p ^ < ^0^ ,

ölender, Fromme's, für buch u. Geschästsk^
den katholischen Klerus ^'^"'"die"'7e ue ^ ^ , /
3 N " i ^ ^ Notizbuch 3. I a ^ "

Kalender für den österreich. 3" " WZ^'
Sandmann. Herausgegeben von WWs- Eine Nros!̂  7̂ ^ ftl
^U':7t'4N!^^lellschast w 2.en, « ^ anderer jw . le "d "^

Krakauer Schreibkalender, W M ^ we^ielle FllN)^
nener, 125. Jahrg., car!, <!() tr. OM«-> ^..,'U^t'la!!^"' -^

z-andwirthschaftskalender, O M ^ ^l.Uls0^ >> ,̂
üslcrr.. von Dr. M. Wilclens. Ü. Jahrg.. geb. Brieftaschen-, ^ l l l l e g - , ZstW'

Lob^s Kalender für die österr. "otier-, W""d' " " ^ r ' , ^
Haus- u. Landwirthe, 2l . Jahrg., geb. sl. 1 60. ^ v a t t 0 l " ^ ^ ^

M e d i z i n a l k a l e n d e r , österr., von in allen Formaten und O",z ' . . .
Dr. Mdcr, ^4. Jahrg.. geb. sl. 1 <i(). 'p"''" ' .xlznlMl

Mentor, österr ung. Kalndcr fnr ^l t ihl läl tv W l U l " " " ^ l>
Studierende an Vürger» nnd Mittelschulen, .. ̂  ^ ., ,.., mlfliezogk̂  "
.handelc'atadcmie.l?c. ?c, 7, Iahrg,. cart, Ü0 tr. "ut ^temvelscakn, "",!,',

M e n t o r für Schülerinnen, 5.Iahrg. LalbaH" < .
öslerr,, rcd, von Wolf. !i, Iahrg , geb. fl. 1 l>0 Mit prallischeu ^ol izc»^ ' " ^ . ^,.,, ?c,

stot izka lender jür den österr.
Lehrer. 11,Iahrg, von Ärnnner. eleg fl, 1. Foliofor.na.. a"!« ,' ̂  ^ . ^ , ^

Vtotiztaleuder für die elegante 8 I l ^ X / 6 N 5 ^ '
Uelt. 1i). Iahrg,, cleg. geb. fl, 1 20. ^ ' V , v ̂ '

V e o t i z k a l c u d . r, Tagebuch für alle '' ''.,< ,ltc" ^ " ' ^
Stände, geb. fl. 120. " ^ Wiedcrvcrkäufcr eiyaln

Zur Ausführung geschälter Vestcllungen empf'shll s"» < . . . ^ ^

Jg. n. Klcinmnyr k M . Bn'M'!'
Buchhandlung iu Laibach, Kougreßplatz ^ ^ I ^ ^ - ^

(5 l !2—l) Nr. 10,828.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo licfmdli'chen Franz

Urbanöi^ von Laibach wird hiemit besannt
gemacht, daß der für ihn bestimmte Ta-

bnlarorscheid vo», 23. ̂ " ^ ^ l ^ H ° l
dcm ih.n anf«cstelllcn ^ ^ ^ l t '
KarlPnft i6vonzl.rchdolfz" ^ j l l

K. k. Oezirtsgerichl LoN!^

November 1878.

Dru<l und «er laz ,on I««»« v. «»« inmayr « ßcdol Vamber«.


